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dank Ihrer Unterstützung!



60 Jahre gelebte Nächstenliebe – 
Ein Fest des Lichts in Metzkausen
„Gemeinsam leuchten – 60 Jahre Wärme, Licht und Nächstenliebe“

Liebe Freundinnen und Freunde des 
Sankt Martin Vereins Metzkausen, 
liebe Unterstützerinnen und Unterstützer, 
liebe Nachbarschaft,

dieses Jahr dürfen wir ein ganz 
besonderes Jubiläum feiern: 60 Jahre 
Sankt Martin Verein Metzkausen. 
Eine runde Zahl, ein stolzer Meilen-
stein und vor allem ein Anlass zur 
Dankbarkeit. 60 Jahre, in denen 
Nächstenliebe, Hilfsbereitschaft, 
Gemeinschaft und Tradition Hand in 
Hand gingen. Seit unserer Gründung 
am 11. Oktober 1965 durch die 
engagierten Gründungsmitglieder 
Gertrud und Peter Dahlhäuser, Ilse 
und Siegfried Dosin, Maria und 
Werner Frohnapfel, Maria und Walter 
Giepen, Marianne Grave, Martin 
Reichenbach, Klara und Josef Schäfer 
sowie Ingrid und Friedrich Siebeke, 
sind der Verein und der Martinszug 
feste Bestandteile unserer Heimat 
geworden.

Der Geist von Sankt Martin, der aus 
christlicher Überzeugung mit einem 
einfachen Akt der Güte ein Leben 
veränderte, lebt in Metzkausen Jahr 
für Jahr aufs Neue auf.

In dieser langen Zeit konnten wir 
nicht nur vielen Kindern ein Leuchten 
in die Augen zaubern, wenn sie mit 
ihren Laternen durch die Straßen 
zogen, wir konnten auch Menschen 
in Not beistehen. Denn der Martins-
zug ist nicht nur ein Umzug mit 
Pferd, Mantel und Musik, er ist ein 
Symbol für tätige Liebe. Für Unter-
stützung, wo sie gebraucht wird. Für 
Hilfe, die schnell und unbürokratisch 
bei Menschen ankommt, die durch 

Krankheit, Schicksalsschläge oder 
Armut aus dem Gleichgewicht 
geraten sind.



Dass dies alles möglich ist, verdanken 
wir den unzähligen helfenden 
Händen in Metzkausen. Den Nachba-
rinnen und Nachbarn, die ihre Häuser 
jedes Jahr liebevoll schmücken. Den 
Freiwilligen, die mit Herzblut organi-
sieren, tragen, vorbereiten, erzählen, 
singen und begleiten. Den Spender​

innen und Spendern, deren Großzü-
gigkeit unseren Verein überhaupt 
handlungsfähig macht. Und nicht 
zuletzt den vielen Kindern, Eltern 
und Großeltern, die uns Jahr für Jahr 
zeigen, dass Tradition lebt.

Unser Martinsfest steht für christ-
liche Werte, aber es drängt sich nicht 
auf. Es steht nicht im Vordergrund, 
sondern mitten unter uns. Als 
leuchtendes Zeichen, dass wir 
aufeinander achten. Dass wir fürein-
ander da sind. Und dass selbst ein 
kleiner geteilter Mantel Großes 
bewirken kann.

Darum feiern wir in diesem Jahr mit 
Stolz und Demut unser Jubiläum 
unter dem Motto:

„Gemeinsam leuchten – 60 Jahre 
Wärme, Licht und Nächstenliebe“.

In diesem Sinne wünschen wir allen 
Leserinnen und Lesern, Unterstützern 
und Mitfeiernden ein strahlendes 
Martinsfest und laden Sie ein, diesen 
Weg weiter mit uns zu gehen. Denn 
die Geschichte ist nicht zu Ende 
geschrieben. Sie lebt, in jedem von 
uns.

Ihr Sankt Martin Verein Metzkausen 
im 60. Jahr der gelebten Nächstenliebe

V.r. Desiree Bruver-Leske ,  
Vanessa Witte, Dominik Ehrhard



Die  Ursprünge von Sank Martin reichen in 
Metzkausen bis in die frühen 1950er Jahre 
zurück. Bereits 1952 wurde der erste 
eigenständige Martinszug in Metzkausen 
organisiert; unabhängig vom Martinszug in 
Mettmann, mit dem zuvor zusammen 
gefeiert wurde.

Ein zentraler Zeitzeuge dieser frühen Jahre 
ist Landwirt Willi Miesen, der sich lebhaft 
daran erinnert, wie er 1952 von Bürger-
meister Heinrich Felder gebeten wurde, 
mit seinem Pferd „Max“ den Martin 
darzustellen. 

Der Martinszug war von Beginn an etwas 
Besonderes, weil er sowohl von evangeli-
scher als auch katholischer Seite getragen 
wurde. Dies spiegelt sich auch in dem 
traditionellen ökumenischen Martinsgot-
tesdienst wieder, der seit vielen Jahren von 
beiden Gemeinden und dem Martin 
Verein gemeinsam gestaltet wird.

Der stetig wachsende Martinszug machte 
feste Organisationsstrukturen unumgäng-
lich und so gründeten am 11. Oktober 1965 
14 Bürgerinnen und Bürger den „Sankt 
Martin Verein Metzkausen e.V.“ unter 
Leitung von Peter Dahlhäuser.

Am 15. Oktober 1967 übernahm Josef 
Schäfer den Vorsitz und prägte über Jahre 
hinweg mit großem Engagement den 
Martinverein und Zug. In dieser Zeit 
erlebte sowohl Metzkausen als auch der 
Martinszug einen stetigen Zuwachs  Nach 
seinem plötzlichen Tod im Jahr 1980 
übernahm Wolfgang Giegerich den 
Vorsitz. Auf seine Initiative hin wurde die 
Aktion „Hilfe vor Ort“ ins Leben gerufen. 
Aus den Überschüssen der Haussamm-

lungen finanziert der Verein Unterstützung 
für Mettmanner Familien und Einzelperso-
nen in Not: Tornister für Schulkinder, 
Zuschüsse für Nachhilfe oder die Unter-
stützung anderer sozialer Projekte in 
Zusammenarbeit mit Caritas, SKFM und 
anderen Vereinen und Institutionen aus 
Mettmann. Seit 1982 ist der Verein für 
seine Arbeit offiziell als gemeinnützig 
anerkannt. Für dieses gelebte Beispiel des 
Teilens im Sinne von Sankt Martin wurde 
Wolfgang Giegerich im Jahr 1995 das 
Bundesverdienstkreuz verliehen.

Nach seinem unerwarteten Tod im Jahr 
1997 wurde Eckart Dörner 1. Vorsitzender 
des Martin Vereins. Seitdem sind die 
Teilnehmerzahlen des Martinszuges 
weiter gestiegen, sodass mittlerweile jedes 
Jahr 2.800 Weckmänner verteilt werden. 
Auch im Rahmen der „Hilfe vor Ort“ 
konnten mit der Unterstützung vieler 
Sammlerinnen und Sammler und Dank 
aller Spenderinnen und Spender beträcht-
liche Hilfe im Sinne des Sankt Martin 
geleistet werden. Seit den achtziger Jahren 
kam hierbei ein hoher sechsstelliger Betrag 
zustande.

Im Jahr 2019 hat der damalige Vorstand 
bestehend aus Eckart Dörner, Sigrid 
Ehrhard und Magret Schneider das Zepter 
an die jüngere Generation, bestehend aus 
der 1. Vorsitzenden Vanessa Witte sowie 
Ihren Stellvertretern Desiree Bruver-Leske 
und Dominik Ehrhard, übergeben. Seitdem 
führt der neue Vorstand den Sankt Martin 
Verein in Tradition, aber auch mit einigen 
Neuerungen weiter und freut sich mit allen 
Unterstützern und Teilnehmern sein 
sechzigjähriges Bestehen zu feiern.

Geschichte des  
Sankt Martin Verein Metzkausen e. V.



Grußwort  
Sankt Martin Verein Metzkausen
„Es ist ein Geschenk, in unserer Stadt 
anderen helfen zu dürfen, genau das 
macht für mich Gemeinschaft aus“
Vanessa Witte 1. Vorstand

Ich engagiere mich seit dem Jahr 2019, da 
ich sehr dankbar für mein Leben bin und 
weil es leider viele Menschen gibt, die von 
einem Tag auf den Anderen Schicksals-
schläge erleben müssen oder denen es 
einfach nicht gut geht.
Gerade in unserer Stadt, in der ich mit meiner 
Familie lebe, ist es mir ein großes Anliegen 
unterstützen und helfen zu können.
Die Werte des Heiligen Martin, jedem zu 
helfen, unabhängig von Alter, Herkunft 
oder Situation, finde ich besonders wichtig 
und sehe sie als Vorbild für mein Handeln.
Es ist schön zu erleben, was wir in den 
letzten Jahren gemeinsam bewegen 
konnten: Hilfe für die Menschen vor Ort  
und viele karitative Organisationen 
unterstützen.
Wir konnten dadurch viel Gutes auf den 
Weg bringen.
Besonders dankbar bin ich auch dafür, dass 
meine Kinder diese Werte miterleben.
Mein ältester Sohn wächst bereits in dieses 
Engagement hinein und hilft schon 
tatkräftig mit. Es macht mich sehr glücklich, 
dass dieses Ehrenamt so viel Freude meiner 
Familie und unserer Stadt bringt.

„Soziale Werte und etwas Gutes auf 
der Welt weitergeben“
Desiree Bruver-Leske, 1. Stellv. Vorsitzende

Auch ich engagiere mich seit 2019 im Verein; 
eine Arbeit, die mich sozial sehr erfüllt. 
Leider sind mein Mann und ich nicht mit 

Kindern gesegnet, so dass ich wenigstens in 
meiner ehrenamtlichen Tätigkeit, meine 
Werte und die des Heiligen Martin an 
Kinder und Jugendliche weitergeben kann.
Ich hoffe, andere mit meiner Arbeit zu 
inspirieren, sich ein wenig Zeit für das 
Ehrenamt zu nehmen, egal wie stressig der 
Job nebenbei auch noch ist.
Auf dass wir noch viele Jahre unser Amt 
gemeinsam ausführen können und auf dass 
wir irgendwann auch einmal unkompliziert 
NachfolgerInnen finden werden, die unser 
Amt übernehmen. Aber bis dahin ist es 
hoffentlich noch etwas Zeit.

„Traditionen in Metzkausen und der 
Familie weiterführen“
Dominik Ehrhard, 2. Stellv. Vorsitzender

Seit 2019 bin ich Teil des Vorstandes des 
Sankt Martin Verein, jedoch ist der Martins-
verein von Klein auf ein Teil meines Lebens. 
Meine Großeltern Klara und Josef Schäfer 
gehörten 1965 beide zu den Gründungs-
mitgliedern des Vereins und gehörten lange 
Jahre dem Vorstand an. Meine Mutter, 
Sigrid Ehrhard, die bis 2019 selbst dem 
Vorstand des Martinvereins angehörte, 
habe ich schon als kleines Kind bei der 
jährlichen Haussammlung begleitet, aktiv 
am Martinszug mitgewirkt und später viel 
von der Vereinsarbeit mitbekommen. Als 
sich 2019 der damalige Vorstand Gedanken 
um eine Nachfolge gemacht hat, war es für 
mich daher selbstverständlich dieses Amt 
zu übernehmen. Ich wollte gerne dabei 
mithelfen die Tradition von Sankt Martin in 
Metzkausen sowie die gemeinnützige 
Arbeit unseres Vereins im Rahmen der 
„Hilfe vor Ort“ fortzuschreiben und in die 
Zukunft zu führen.



Grußwort 

Liebe Mitglieder des Sankt Martin Verein 
Metzkausen e.V.,

ich freue mich sehr, dass ich anlässlich 
des 60-jährigen Jubiläums ein paar 
Worte schreiben darf.

Mit dem Sankt Martinszug verbinde ich 
viele wunderbare Momente. Seitdem ich 
sechs Jahre alt bin, bin ich in fast allen 
Jahren mitgelaufen und bis zur Corona-
Zeit gab es tatsächlich nur 2 Jahre, in 
denen ich nicht dabei war. 

Heute darf ich bei diesem besonders 
schönen und großen Zug sogar vorne 
mitlaufen, ein Erlebnis, das mich in 
jedem Jahr sehr bewegt, denn Metzkau-
sen ist meine Heimat (mein Dorf). 

Der Martinszug gehört in jedem Jahr zu 
Metzkausen, er war und ist ein fester 
Bestandteil unseres Zusammenlebens 
und er wird es hoffentlich auch immer 
bleiben.

Auch wenn ich sicher niemals auf dem 
Pferd sitzen werde – dies bleibt gerne 
anderen vorbehalten – so erfüllt mich 
dieser Abend doch jedes Jahr aufs Neue 
mit großer Freude. 

Ich erinnere mich gut daran, wie ich mit 
meinen eigenen Kindern hier bei Wind 
und Wetter unterwegs war, und meine 
Kinder mit strahlenden Augen und voller 
Begeisterung ihre Laternen trugen. 

Sankt Martin ist ein Fest der Begegnungen, 
das Jung und Alt verbindet.

Der Sankt Martin Verein bedeutet für 
unsere Gemeinschaft weit mehr als „nur“ 
die Organisation des Zuges und die 
Ausgabe der viel gefragten Weckmänner. 

Er ist ein fester Teil für unseren Bezirk 

und schenkt Hilfe und Unterstützung in 
schwierigen Lebenssituationen. 

Dafür können wir uns nur immer wieder 
herzlich  bedanken! Auch wir als Schule 
erfahren immer wieder diese großartige 
Zusammenarbeit und Hilfsbereitschaft, 
dies ist in der heutigen Zeit nicht 
selbstverständlich und macht uns sehr 
glücklich.

Besonders schön finde ich, dass wir seit 
einigen Jahren wieder im Klassenverband 
mit der Klassenlaterne vorneweg laufen, 
so wie früher als ich selbst als Schülerin 
mitgelaufen bin. Die Kinder können 
voller Stolz ihre Laternen präsentieren, 
sie erleben Gemeinschaft, Freude und 
Tradition. Wenn dann die Straßen von 
den Anwohnerinnen und Anwohnern 
wieder so liebevoll geschmückt sind, 
entsteht dieses einzigartige, unvergleich-
liche Bild, das den Martinszug in 
Metzkausen zu etwas ganz Besonderem 
macht.

Im Namen der gesamten Schulgemein-
schaft gratuliere ich herzlich zu 60 Jahren 
Sankt Martin Verein Metzkausen e.V.

Ein großes Dankeschön geht an all die 
Menschen, die sich mit Herzblut und 
Ehrenamt für dieses Fest einsetzen. Sie 
machen unser Metzkausen noch ein 
Stückchen heller und wärmer.

Herzlichen Glückwunsch, lieber  
Sankt Martin Verein und auf viele 
weitere Jahre voller Freude, Begegnungen 
und leuchtender Laternen!

Eure

Anja Schlösser- Schnelting



Grußwort  
Sankt Martin Metzkausen / 26.08.2025
Liebe Mitglieder des Sankt Martin Vereins, 
liebe Metzkausenerinnen und Metzkausener,

wenn in Metzkausen die Laternen 
leuchten und Kinder mit strahlenden 
Augen durch die Straßen ziehen, dann 
spüren wir alle: Sankt Martin ist weit mehr 
als nur eine Tradition. Er ist ein lebendiges 
Symbol für das Miteinander, den 
Gerechtigkeitssinn und das Stiften von 
Hoffnung.

Der Sankt Martin Verein trägt diesen 
Gedanken seit 1965 in unserer schönen 
Stadt weiter. Die Ehrenamtlichen des 
Vereines zeigen dies in einer Weise, die 
mich zutiefst beeindruckt. Natürlich pflegt 
man gemeinsam ein schönes Brauchtum, 
das für viele Familien – gerade für die 
Kinder – zu einem der Höhepunkte des 
Jahres gehört. Aber vielmehr als das bloße 
Bewahren einer Tradition leisten die vielen 
Ehrenamtlichen des Vereins Großes für 
unser Miteinander in Mettmann.

Besonders deutlich wird dieser Geist des 
Teilens und Helfens auch in den vielen 
Projekten, die der Verein Jahr für Jahr auf 
den Weg bringt. Sei es die Versorgung 
unserer Kitas und der Grundschulen mit 
Bastelmaterialien für die Gestaltung 
wunderschöner Laternen, die Spende von 
Weihnachtsgutscheinen für Bedürftige 
oder auch die Unterstützung der 
vielfältigen Aktivitäten für Kinder auf dem 
seit vielen Jahrzehnten stattfindenden 
Bauspielplatz, um nur einen kleinen Auszug 
des großen Engagements der vergangenen 
sechs Jahrzehnte zu nennen. Zudem ist es 
die sehr unaufgeregte, oftmals individuelle 
und heilbare Hilfe durch den Verein, die 

mich immer wieder aufs Neue beeindruckt 
und begeistert.

Mich persönlich bewegt an der Figur des 
heiligen Martin besonders das Bild der 
Mantelteilung. Es zeigt uns, dass schon 
eine vermeintlich kleine Geste der 
Solidarität die Welt eines Menschen 
verändern kann. Gerade jetzt, wo das 
Zusammenleben in unserer Gesellschaft 
manchmal von Spannungen und Unsicher-
heiten geprägt ist, braucht es klare Zeichen 
der Solidarität und des Miteinanders. Dass 
der Sankt Martin Verein diese Aufgabe 
immer wieder annimmt, erfüllt mich mit 
großer Dankbarkeit. Denn was Sie, liebe 
Mitglieder, leisten, ist nicht selbstver-
ständlich. 

Möge der Verein auch in Zukunft viele 
Kinder strahlen lassen, Menschen aus 
Mettmann miteinander verbinden und 
unsere Stadt mit jedem Sankt-Martins-Fest 
Stück für Stück lebenswerter machen.

Mit herzlichen Grüßen

 
Ihre 
Sandra Pietschmann



Der reitet mit 
dem Pferd

Der wickelt den in 
einen Mantel ein

Alle gehen dem Zug 
hinterher

Der rettet einen 
Menschen

Was ich mit Sankt Martin verbinde 
Evang. Kita Am Hoshof – Kinder aus der gelben Gruppe



Wir basteln 
Laternen

Wir lassen die  
leuchten, damit wir  
was singen können

Es gibt einen 
Weckmann, 
den wir teilen

Er schneidet ihn durch 
mit dem Schwert



Ein doppelter Anlass zum Innehalten 
60 Jahre Sankt Martin Verein Metzkausen e.V und ein  
Abschied voller Dankbarkeit

Nicht nur unser Jubiläum im Jahr 
2025 ist ein Grund zum Feiern, auch 
ein bedeutender Abschied hat dieses 
Jahr geprägt: Frau Lilo Löffler, lang-
jährige Geschäftsführerin und 
Gründerin des SKFM Mettmann, 
wurde in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet.

Unsere Verbindung zum SKFM, 
insbesondere zu Frau Löffler, besteht 
seit vielen, vielen Jahren. Mit großem 
Herzblut, Empathie und beeindru-
ckendem Engagement leitete sie die 
Schutzunterkünfte für Frauen und 
Kinder in unserer Stadt. Seit unzähli-
gen Jahren dürfen wir als Sankt 
Martin Verein Metzkausen unseren 
Beitrag leisten, sei es durch die 
Ausrichtung der alljährlichen Weih-
nachtsfeiern für die Frauen und 
Kinder in den Einrichtungen oder 
durch konkrete Unterstützung in 
schwierigen Einzelfällen, wenn 
schnelle Hilfe gefragt war und 
bürokratische Wege auf Grenzen 
stießen.

Frau Löffler war für uns immer eine 
verlässliche und herzliche Ansprech-
partnerin, die nicht nur von den 
Menschen, denen sie geholfen hat, 
geschätzt wurde, sondern auch von 
ihren Kolleginnen und Kollegen. Ihre 

Arbeit war mehr als ein Beruf, sie war 
ihre Berufung. In einem Gespräch 
zum Abschied konnten wir gemein-
sam zurückblicken, Erinnerungen 
austauschen und noch einmal 
spüren, mit wie viel Leidenschaft sie 
über all die Jahre gewirkt hat.

Umso mehr freuen wir uns, dass ihre 
Nachfolge in ebenso engagierten 
Händen liegt: Frau Döring, langjährige 
Mitarbeiterin des SKFM, übernimmt 
nun die Leitung. Auch sie kennt die 
Strukturen und Herausforderungen 
der sozialen Arbeit in unserer Stadt 
seit vielen Jahren und bringt nicht 



nur fachliche Kompetenz, sondern 
spürbare Begeisterung für ihre neue 
Aufgabe mit. Wir wünschen ihr für 
den Start alles Gute und freuen uns 
auf die weitere Zusammenarbeit.

Gerade in Zeiten, in denen soziale 
Einrichtungen immer stärker gefor-

dert werden, ist es ein gutes Gefühl 
zu wissen, dass es in Mettmann einen 
Ort gibt, an dem Frauen und Kinder 
in Not Schutz, Hoffnung und neue 
Perspektiven finden können. Wir sind 
stolz, diesen Weg mit Unterstützung 
aus der Bürgerschaft, mit Herz und 
Tatkraft begleiten zu dürfen.

Wertmarkenverteilung über die Grundschule: 

Der Test im vergangenem Jahr war erfolgreich, daher bieten wir auch in diesem 
Jahr wieder eine extra Verteilung von Wertmarken für die Grundschüler (und 
Geschwister) der Astrid-Lindgren-Grundschule an. Hierzu werden die Familien 
noch seitens der Schule separat informiert.



Mach mit beim  
Sankt-Martins-Rätsel! 
Bald ziehen wir wieder mit unseren 
Laternen durch die Straßen und 
erinnern uns an Sankt Martin, der 
seinen Mantel geteilt hat.

Zu diesem besonderen Fest haben wir für 
euch ein spannendes Rätsel vorbereitet:

Kleinere Knobler ab 5 Jahren können 
schon mitmachen – und auch die 
älteren Rätselmeister bis 12 Jahre dürfen 
ihr Wissen und ihre Ideen testen.

Ob du lieber bunte Bilder anschaust, 
einfache Fragen beantwortest oder 
schon kniffligere Aufgaben löst – für 
alle ist etwas dabei!

Schick uns deine Lösung bis 11. 11. 2025 per 
Mail an info@sankt-martin-metzkausen.de 
mit dem Betreff „Rätsel 25“ unter 
Angabe von Vor- und Nachname, Alter 
und Adresse.

Unter allen richtigen Einsendungen 
verlosen wir tolle Preise:

1. Preis: 50€ Gutschein für Kino

2. Preis: 30€ Gutschein für Kinderleicht

3. Preis: 20€ Gutschein für Thalia 

Wir sind gespannt, wie viele von euch 
das Martinsrätsel knacken!

5–8 Jährige

1. Was stimmt nicht
Hier sind drei Aussagen –  
nur eine ist richtig
a) �St. Martin hat einem Bettler eine halbe 

Pizza geschenkt.

b) St. Martin hat seinen Mantel geteilt. 

c) St. Martin ist auf einem Kamel geritten. 

2. Was gehört dazu?
Setze ein Kreuz bei den Dingen, die 
typisch für St. Martin sind:

	 Laterne

	 Badehose

	 Pferd

	 Mantel

	 Eisbecher

3. Finde den Fehler im Bild

Für Rätselfreunde



9–12 Jährige

1. Wort‑Puzzle (Buchstabensalat):
Ordne die Buchstaben und finde das 
passende Wort zum St.‑Martin‑ 
Brauchtum:
a) R A L T E N N E

b) P E F R D E

c) N A M T L E

3. Was passt hier nicht? 
Finde 4 Dinge, die nicht in dieses  
Bild passen.

2. Reihenfolge finden
Setze diese Ereignisse in die richtige 
Reihenfolge:

	 Martin sieht den Bettler.

	 Martin reitet durch die Stadt.

	 Martin teilt seinen Mantel.

	 Martin wird Soldat.

Für Rätselfreunde



Danke für Ihre Unterstützung!

Mit Ihrer Hilfe konnten in den 
letzten Monaten wieder zahlreiche 
Projekte und Einzelschicksale unter-
stützt werden. Jede Spende – ob 
groß oder klein – hat direkte Wir-
kung entfaltet: in Schulen, Sportver-
einen, Kindergärten, Notunterkünf-
ten und bei Menschen, die dringend 
Hilfe brauchen.

Im Folgenden möchten wir Ihnen 
einen Einblick geben, was dank Ihrer 
Großzügigkeit möglich war. Sie ha-
ben nicht nur Geld gespendet – Sie 
haben Hoffnung, Freude und Pers-
pektive geschenkt. 

 
September 2024

	�Bastelmaterial für die Astrid- 
Lindgren-Grundschule.

Dank Ihrer Spenden konnte die Schule 
mit neuem Bastelmaterial ausgestattet 
werden – für kreative Laternen  und 
fröhliche Kinder!

Oktober 2024

	�Umbau eines Wohncontainers

Ein kleiner Beitrag mit großer Wir-
kung: Der Wohncontainer wurde 
mit Ihrer Hilfe umgebaut und be-
wohnbar gemacht.

	�Bastelmaterial für Kindergärten

Damit unsere Laternen zum Leuch-
ten kommen – unsere Kitas in 
Mettmann erhielten im Oktober Bas-
telmaterial für das Laternenbasteln. 
Herzlichen Dank! 

November 2024:

	�Fußballschuhe über Mettmann-Sport

Fußball verbindet – mit dieser Spen-
de konnten Fußballschuhe für ein 
geflüchtetes Kind finanziert werden. 
Eine tolle Aktion!

 
Dezember 2024: 

	�Zirkuscamp von Mettmann-Sport

Kinderträume wurden wahr: Mit Ihrer 
Hilfe konnte ein unvergessliches 
Zirkuscamp ermöglicht werden.

	�SKFM und das Frauenhaus

Die Weihnachtsfeier des SKFM und 
Geschenke für Frauen und Kinder im 



Frauenhaus – Ihre Spenden haben 
Licht in dunkle Zeiten gebracht.

	�Bodenbelag für die Wohnung einer 
alleinerziehenden Mutter

Ein neues Zuhause – durch Ihre 
Unterstützung konnte eine allein-
erziehende und in finanzielle Not 
geratene Mutter mit ihrem Kind eine 
Wohnung liebevoll einrichten.

	�Caritas-Weihnachtsfeier

Für Menschen ohne festen Wohnsitz 
wurde Weihnachten dank Ihnen zu 
einem warmen, festlichen Erlebnis.

	�Caritas-Altenstift

Mit unserer Spende konnten Weih-
nachtsgutscheine für Senior:innen 
finanziert werden – ein Zeichen von 
Wertschätzung und Zuwendung.

 
Januar 2025: 

	�Wir sind dankbar, dass die Ferienfrei-
zeit für junge Frauen mit Behinderun-
gen erneut stattfinden konnte und 
wertvolle Begegnungen geschaffen 
hat. So konnten unbeschwerte Tage 
voller Spaß, Gemeinschaft und neuer 
Freundschaften stattfinden.

	�Eine Familie mit vier Kindern bekam 
von uns neue Schuhe – ein kleines 
Stück Wärme und Geborgenheit, 
das in den Wintermonaten beson-
ders wertvoll ist.

Mai 2025: 

	�Die Stadtwaldkids durften sich 
erneut über unsere Unterstützung 
freuen – für mehr Lachen, Spielen 
und Entdecken unter freiem Himmel.

	�Eine Schülerin am HHG erhielt ein 
Notebook. Damit stehen ihr neue 
Möglichkeiten fürs Lernen und die 
digitale Welt offen.

  
Juni 2025:

	�Auf dem Bauspielplatz konnten wir 
mithelfen, einen Ort zu erhalten, an 
dem Kinder nach Herzenslust bau-
en, tüfteln und kreativ sein können.

Was Ihre Spende bewirkt hat – und 
noch bewirken kann

Diese Beispiele zeigen, wie wertvoll 
Ihre Unterstützung ist. Gemeinsam 
machen wir unsere Gemeinschaft 
stärker, menschlicher und wärmer.

Wir danken Ihnen von Herzen – und 
freuen uns, wenn Sie auch künftig 
an unserer Seite stehen. Denn jeder 
Beitrag zählt.



Unterstützung, die ankommt  
Unsere Zusammenarbeit mit der Wohnungslosenhilfe

Seit vielen Jahren verbindet den 
Sankt Martin Verein Metzkausen e.V.  
eine enge Zusammenarbeit mit der 
Wohnungslosenhilfe der Caritas in 
Mettmann. Dank der großzügigen 
Spenden der Bürgerinnen und Bürger 
können wir als Verein gezielt dort 
unterstützen, wo Hilfe dringend 
gebraucht wird.

Die Anlaufstelle der Wohnungslosen-
hilfe leistet wertvolle Arbeit für 
Menschen in schwierigen Lebensla-
gen. Neben der konkreten Unter-
stützung auf dem Weg zurück in eine 
eigene Wohnung oder ins Berufsle-
ben findet dort auch regelmäßig die 
Schuldnerberatung statt, ein weiterer 
wichtiger Baustein, um Menschen 
langfristig Perspektiven zu eröffnen.

Es ist ein großes Glück, dass es diese 
Einrichtung in unserer Stadt gibt. 

Sie ist nicht nur ein Ort der Hilfe, 
sondern auch ein Ort der Würde und 
Hoffnung.

Unser herzlicher Dank gilt Herrn 
Florian Landgraf und Frau Lilian 
Fischer, die sich Zeit genommen 
haben, uns Einblicke in ihre Arbeit zu 
geben und uns auch bei der diesjäh-
rigen Weckmann-Ausgabe unter-
stützen werden. So konnte sich Frau 
Vanessa Witte in einem persönlichen 
Gespräch direkt vor Ort ein Bild 
davon machen, wie wichtig und 
wirkungsvoll diese Arbeit ist.

Wir sind dankbar, mit den Spenden 
aus unserer Martinsaktion, genau 
solche Projekte und Menschen 
unterstützen zu können, denn Hilfe 
beginnt oft im Kleinen und wirkt 
doch so viel weiter.



Dank an unsere Spender

60 Jahre St. Martin Verein – 
Dank an Familie Adolphy

Seit mehr als 25 Jahren begleitet und 
unterstützt die Familie Adolphy den 
Sankt Martin Verein Metzkausen e.V. 
mit großem Engagement und viel 
Herzblut. Besonders in der Advents-
zeit ist ihr Einsatz nicht mehr wegzu-
denken: An den beiden Sonntagen 
vor dem ersten Advent lädt die 
Gärtnerei Adolphy zur traditionellen 
Adventsausstellung mit Waffeln,  
Glühwein und Kinderpunsch ein. Für 
die Kinder gibt es zudem liebevoll 
gestaltete Bastelaktionen, die jedes 
Jahr aufs Neue große Begeisterung 
wecken. Der Spendenerlös für die 
Getränke und Waffeln kommt dem 
Verein zugute, zusätzlich rundet die 
Familie Adolphy die Spendensumme 
noch einmal durch eine eigene 
Zuwendung auf.

So ist dieser Treffpunkt längst zu 
einer lieb gewonnenen Tradition 
geworden, bei der Kunden, Freunde 
und Unterstützer in gemütlicher 
Atmosphäre zusammenkommen und 
zugleich Gutes tun. Auch über das 
ganze Jahr hinweg denkt die Gärtnerei 
Adolphy an den Verein: Dank Silvia 
Adolphy steht im Geschäft eine 
Spenden-Sammelbüchse an der Kasse, 
die stetig gefüllt wird und immer 

wieder wertvolle Hilfe ermöglicht.

Im Namen des Vorstands des Sankt 
Martin Verein Metzkausen e.V 
möchten wir uns deshalb von Herzen 
bei der ganzen Familie Adolphy + 
Team, insbesondere bei Silvia Adolphy, 
bedanken. Ohne ihre treue Unterstüt-
zung wäre vieles nicht möglich und 
wir freuen uns schon jetzt auf die 
kommende Adventszeit.

Der diesjährige Adventsmarkt findet an 
den Sonntagen 16. und 23. November, 
jeweils von 10 bis 15 Uhr statt. Wir laden 
alle herzlich ein, vorbeizuschauen, 
vielleicht treffen wir uns dort zu 
einem schönen Beisammensein.

Ganz herzlichen Dank an die Familie 
Adolphy!



Herzlichen Dank

Auch in diesem besonderen 
Jubiläumsjahr dürfen wir uns über 
die großzügige Unterstützung 
von Gartenwerk Niedieck freuen. 
Dank Ihrer Hilfe war es uns mög-
lich, den aufwendigen Druck zu 
realisieren.

Wir sagen von Herzen Danke für 
Ihre Spende und Ihr Engagement!

Ein herzliches Dankeschön

Unser besonderer Dank gilt der 
Freiwilligen Feuerwehr Metzkausen. 
An die Frauen und Männer, die 
uns Jahr für Jahr mit großem Ein-
satz begleiten und unterstützen: 
Ohne euch wäre so vieles nicht 
möglich!

Bis 2019 habt ihr euch um unser 
großes Feuer am Sportplatz ge-
kümmert und alles zuverlässig 
abgesichert. Seit 2020 können 
wir leider kein Feuer mehr ent-
zünden, doch eure Unterstützung 

ist uns weiterhin gewiss. Ihr seid 
immer da, helft im Vorfeld, steht 
uns mit Rat, Tat und voller Bereit-
schaft zur Seite und macht unsere 
Veranstaltungen erst möglich.

Dafür möchten wir euch von 
Herzen Danke sagen. Wir schätzen 
euren Einsatz sehr und sind froh 
und dankbar, euch an unserer 
Seite zu haben, auch in diesem 
Jahr wieder!



Ab Oktober 2025

05. November 2025  
um 17:30 Uhr

7. November 2025  
um 17:30 Uhr 
Sperrung Spessartstraße  
ab 17:00 Uhr

Verteilung der Martinsinfo und 
Durchführung der Haussammlung

Ökumenischer Martinsgottesdienst 
Ökumenisches Zentrum, Heilige Familie 
Gartenkampsweg 4

Martinszug und im Anschluss  
Martinstreff auf dem Schulhof	  
Astrid-Lindgren-Schule,  
Spessartstraße 2-6	

Termine

• Buchenweg, Stübbenhauser Str. 1 bis 4
• �Auf dem Hüls gerade bis 32 +  

ungerade bis 23 
• Ackerstr, Wiesenweg 
• Florastraße ab Ginsterweg bis zum Ende 

• Auf dem Hüls ab 25, gerade ab 34 
• Am Altenbruch gerade bis 18, ungerade bis 29
• Am Heimsang, Auf dem Pfennig 
• Am Altenbruch gerade ab 20, ungerade ab 31
• Stübbenhauser Str. 53 bis 64

!!DRINGEND gesucht werden Sammlerinnen und Sammler.  
Bitte melden Sie sich gerne für alle Einzelheiten!!

Fehlende, unbesetzte Sammlerbezirke:



Unterstützen Sie uns!
Neben dem Martinszug findet auch 
in diesem Jahr unsere jährliche Haus-
sammlung wieder in gewohnter 
Form statt, bei der auch wieder die 
Märkchen für die beliebten Weck
männer gegen eine Spende ausge-
geben werden. Neben der Finanzie-
rung des Martinszuges ist gerade in 
Zeiten steigender Preise, die 
Unterstützung hilfsbedürftiger 
Personen und Familien in Mettmann, 
im Rahmen unserer „Hilfe vor Ort“, 
ein wichtiges Anliegen unseres 
Vereins. Um hier weiterhin unbüro-
kratisch und schnell unterstützen zu 
können, sind wir auf Ihre Mithilfe in 
Form einer Spende angewiesen.

Sollten Sie unsere Sammlerinnen 
und Sammler einmal nicht antreffen 
oder Sie uns auch zu anderen Zeiten 
und Anlässen unterstützen wollen, 
können Sie dies auch über die unten 
stehende Bankverbindung tun. 

Die Bankverbindung des Sankt  
Martin Verein Metzkausen e.V. 
lautet:

Kreissparkasse Düsseldorf  
DE92 3015 0200 0002 0071 44

Diese finden Sie 
auch auf unserer 
Homepage über 
den neben 
stehenden 
QR-Code:

Gerne können Sie für Ihre Spende 
auch den beiliegenden Überwei-
sungsträger benutzen.

Falls Sie eine Spendenbescheini-
gung benötigen, geben sie bitte 
auf der Überweisung zusätzlich 
Ihre Adresse an. Wir bitten Sie um 
Verständnis, dass wir Spendenbe-
scheinigungen erst ab einem 
Betrag von 20,00 € ausstellen 
können.

Mit Ihrer Spende helfen Sie uns 
dabei, auch weiterhin ein An-
sprechpartner für alle Menschen 
zu sein, die unverschuldet in Not 
geraten sind.

Vielen Dank!

Noch Fragen?  
Haben Sie Wünsche, Vorschläge?  
Wir sind ganz Ohr für Sie:

Webseite: 
sankt-martin-metzkausen.de

Email: 
info@sankt-martin-metzkausen.de

1. Vorsitzende  
Vanessa Witte: 0151-29127608

1. Stellvertretende Vorsitzende 
Desiree Bruver-Leske: 0152-22112888

2.	Stellvertretender Vorsitzender 
Dominik Ehrhard: 0178-1984795

Grafikdesign & Druck von Sven Wagenfeld  
svenwagenfeld.de • hallo@svenwagenfeld.de


